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DELMENHORST Der
CDU-Stadtbezirksverband
Süd lädt alle Bürger am
Samstag, 25. August, 16
Uhr, zu einer Radtour
durch den Stadtsüden ein.
Treffpunkt ist vor dem Ver-
einsheim des HCD, Let-
hestraße 12. Gegen 17.30
Uhr soll der Abend mit ei-
nem Grillfest enden. An-
meldung unter (0 42 21)
2 59 55 oder per Mail an
cdu.sued@gmail.com. juls
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DELMENHORST Die Stadt-
werke öffnen ihr Service-
Center an der Fischstraße
und den Shop an der Lan-
gen Straße am kommen-
den Montag, 20. August,
erst um 11.30 Uhr. Telefo-
nisch ist die Stadtwerke-
gruppe unter der Rufnum-
mer 12 76-23 30 wie ge-
wohnt erreichbar. tbre

SWD-Service-Center
öffnen später

DELMENHORST Noch
freie Plätze für den am
Montag, 20. August, 16.45
Uhr, startenden „Anti-
Stress-Kurs für Kids“ ver-
meldet die Praxis für Ent-
spannung und Beratung
von Heidrun Köllner. Der
Kurs ist von den Kranken-
versicherungen als Präven-
tionskurs anerkannt und
wird teilfinanziert. Nähere
Infos und Anmeldung un-
ter Telefon (0 42 21)
6 89 44 42. juls

„Anti-Stress-Kurs“
für Kinder startet

Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte
folgender Firmen bei: Del-
me-Werkstätten, Wagner
Wohnen.

BEILAGENHINWEIS

DELMENHORST Die Stadt
Delmenhorst profitiert
vom Städtebauförderungs-
programm 2018, das jetzt
vom niedersächsischen
Umweltminister Olaf Lies
vorgestellt wurde. Darauf
verweisen der hiesige
SPD-Landtagsabgerodnete
Deniz Kurku und Kristov
Ogonovski, Fraktionsvor-
sitzender der CDU im
Stadtrat. Demnach erhält
Delmenhorst Mittel in ei-
ner Höhe von 1 835 000 Eu-
ro. Für die Gesamtmaß-
nahme „Stadtumbau“ ste-
hen für die östliche Innen-
stadt 590 000 Euro zur Ver-
fügung. Weitere 1 245 000
Euro erhält die Stadt im
Programm „Soziale Stadt“
für den Wollepark.

„Mit der Förderung
zeigt sich, dass das Land
die beharrlichen Bemü-
hungen der Stadt Delmen-
horst gerade im Bereich
des Wolleparks ernst
nimmt und unterstützt.
Dies ist ein wichtiges Sig-
nal“, sagt Kurku. Ogonovs-
ki betont: „Ich freue mich,
dass uns das Land darin
unterstützt, die Lebens-
qualität in Delmenhorst
weiter zu verbessern. Das
ist ein wichtiger Impuls für
unsere Stadt.“ juls

Mittel für
Städtebau
vom Land

DELMENHORST Berufs-
rückkehrerinnen, die eine
neue berufliche Perspekti-
ve suchen, brauchen gute
Ideen und Umsetzungs-
strategien um ihren beruf-
lichen Wiedereinstieg oder
eine berufliche Umorien-
tierung erfolgreich zu rea-
lisieren. Die Koordinie-
rungsstelle Frauen und
Wirtschaft (KOS) bietet
Frauen während eines Be-
ratungsvormittags in Ein-
zelgesprächen die Mög-
lichkeit, Ziele und Strate-
gien zu erarbeiten, um ei-
nen passenden Arbeits-
platz zu finden. Dabei
können auch Fragen zur
Vereinbarkeit von Familie
und Beruf besprochen
werden. Der Beratungstag
findet am Donnerstag, 30.
August, von 9 bis 12 Uhr in
den Räumen der Delmen-
horster Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft, Lange
Straße 128, statt. Anmel-
dung im Projektbüro unter
der Telefonnummer
(0 44 31) 8 54 72. Weitere
Seminare für Frauen und
speziell für Berufsrückkeh-
rerinnen finden sich unter
www.frauen-und-wirt-
schaft.de. juls

Zurück in
den Beruf

DELMENHORST Jedes
Stück ist bei Lena Loseke
ein Unikat. Die Delmen-
horsterin fertigt Batik- und
Bleach-T-Shirts in der Gara-
ge ihrer Mutter. „Ich will alle
Menschen mit meiner Mo-
de erreichen“, betont die
gebürtige Portugiesin. Da-
her fertige sie ihre T-Shirts
in allen Größen und in zahl-
reichen verschiedenen Far-
ben für Frauen und Männer.
„Wo auch immer meine
Fantasie mich hinführt.“
Auch Aufträge will sie an-
nehmen. „Ich kann natür-
lich nicht versprechen, dass
das T-Shirt genauso so wird
wie gewünscht“, sagt die
31-Jährige, denn bei Batik
arbeite immer der Zufall
mit.

Es gibt Tage, da tüftelt Lo-
seke noch spätabends an
neuen Kreationen. So setze
sie zum Beispiel Eiswürfel

ein, um besondere Muster
zu erzeugen. Gleichzeitig
möchte sie etwas Gutes für
die Umwelt tun. Anstatt ihre
Produkte in Plastiktüten zu
verkaufen, bastelt sie selbst
Tragetaschen aus alten Aus-
gaben des Delmenhorster
Kreisblatts. „Ich finde, das
ist eine super Option, so ist
alles handgemacht.“

Obwohl ihr kleines Un-
ternehmen „Porto Covo“
erst seit Kurzem besteht,
konnte die Unternehmerin
bereits Erfolge feiern. Die
T-Shirts haben ihren Weg in
die Innenstadt gefunden
und sind ab sofort im Tatto-
und Piercingstudio Haut-
nah, Bahnhofstraße 31, zu
finden. Außerdem produ-
ziert sie neue T-Shirts für die
Belegschaft des Restaurants
Riva. Zu sehen ist ihre Kol-
lektion auch heute auf dem
Basar des CVJM Delmen-
horst, Schönemoorer Straße
10a, von 10 bis 16 Uhr.

Eigene Mode mit
frischen Farben
Produktion in der Garage

Von Sascha Sebastian Rühl

Die Delmenhorsterin Lena Loseke hat sich mit Batik-T-Shirts selbstständig gemacht. Bei der Produktion
der Muster arbeitet auch immer der Zufall mit. FOTO: SASCHA SEBASTIAN RÜHL

DELMENHORST Das Wer-
tungsschießen im Kleinka-
liber beim SSV Adelheide
startet am Sonntag, 19. Au-
gust, um 20 Uhr auf der
Schießsportanlage des Ver-
eins. juls

Wertungsschießen
beim SSV Adelheide

DELMENHORST Die Dei-
che der Delme müssen er-
neuert werden. Das Vorha-
ben soll nach bisherigem
Plan 4,5 Millionen Euro
kosten. 1,5 Millionen Euro
davon würden auf die Stadt
abfallen. Bei der derzeit fa-
vorisierten Variante der Sa-
nierung würden 85 Bäume
gefällt werden müssen. Das
war Thema im vergange-
nen Umweltausschuss.

Nötig wird die Sanie-
rung, weil sowohl Wasser-
spiegel als auch Gewässer-
sohle der Delme zwischen

A 28 und Graft zu hoch
sind. Bei Untersuchungen
war festgestellt worden,
dass trotz Räumung von
Sedimenten die Gewässer-
sohle immer noch zu 40
Prozent der Strecke höher
lag als das umgebende
Freigelände. Die Standsi-
cherheit der Delme-Ver-
wallungen – also der Dei-

che – sei angesichts ver-
gangener Hochwasserka-
tastrophen in Deutschland
nicht mehr „rechnerisch
nachweisbar gegeben“. Zu
dem Ergebnis kam bereits
eine Studie im Jahr 2014.
Bei einem Hochwasser im
Juni 2013 hatten die Ver-
wallungen zwar standge-
halten. Aber an der Not-

wendigkeit einer Erneue-
rung bestünde kein Zwei-
fel. Bei einem Bruch im
Falle eines Hochwassers
könnten insbesondere an
der Ostseite Richtung
Adelheider Straße Schäden
entstehen.

Mittlerweile kommt Be-
wegung in die Sache. Nun
hat der Umweltausschuss
am Donnerstagabend wei-
tere Entwicklungen zur
Kenntnis bekommen.
Noch in diesem Jahr soll es
ein Planfeststellungsver-
fahren geben. Eckdaten
sind dabei die Kosten von
1,5 Millionen Euro für die
Stadt. Die tatsächlichen
Kosten belaufen sich nach
derzeitigem Stand auf et-
wa 4,5 Millionen Euro. Es
gibt eine Förderung von 70
Prozent. Kostenträger wäre
zunächst der Ochtumver-
band Harpstedt. Zur Aus-
wahl für die Sanierung gab

es vor zwei Jahren bereits
mehrere Varianten. Favori-
siert wird eine Variante aus
einem Teilneubau der vor-
handenen Verwallungen,
mit Spundwänden und ei-
ner Verrückung der beste-
henden Verwallungen
samt begrenzter Gewässer-
entwicklung – der Fluss
würde also etwas in die
Breite gehen. Zusätzlich
würden etwa 85 Bäume
weichen müssen.

Laut Fritz Brünjes, Fach-
bereichsleiter Planen und
Bauen bei der Stadt, werde
die Sanierung mit spürba-
ren Baumaßnahmen ein-
hergehen, weil schweres
Gerät in der Grünanlage
arbeiten würde. Einen de-
taillierten Bauplan gäbe es
aber derzeit noch nicht, er
werde im weiteren Verlauf
noch erarbeitet. Für die
Bäume werde es Aus-
gleichspflanzungen geben.

Delme in neuen Grenzen
Deichneubau zwischen Autobahn und Graft weiter in Planung / 1,5 Millionen Euro Kosten

An der Delme zwischen
Graft und A 28 stehen er-
hebliche Arbeiten an. Die
Verwallungen der Delme
müssen erneuert werden.
Das wird die Stadt 1,5 Mil-
lionen Euro kosten.

Von Kai Hasse

Der Grund und auch der Wasserspiegel der Delme zwischen A28
und Graft liegen zu hoch. Die Verwallungen des Flusses sollen sa-
niert werden.  FOTO: KAI HASSE

DELMENHORST Ein Plädoyer für ein verein-
tes Europa hat der EU-Abgeordnete David McAl-
lister (CDU, li. im Bild mit Heinz-Gerd Lensen)
beim Sommerempfang des CDU-Kreisverbands
gestern im Hotel Thomsen gehalten. Der ehema-
lige Niedersächsische Ministerpräsident betonte
den Wert der EU als „Friedensmacht und ökono-

mischer Gigant“. Ebenfalls eingeladen waren
Bundestagsabgeordnete Astrid Grotelüschen
(CDU) und Delmenhorsts Oberbürgermeister Axel
Jahnz (SPD). „Ich wünsche mir ein friedlich ver-
eintes Europa für unsere Kinder“, sagte McAllis-
ter, der kurz vorher bereits ein Treffen mit Unter-
nehmern in Hude hatte. Seite 11 FOTO: RÜHL

Plädoyer für ein vereintes Europa

DELMENHORST Warum ist
die Delmenhorster Innen-
stadt für Jugendliche eher
uninteressant? Und wie
bringt man sie dazu, häufi-
ger in den City-Läden ein-
zukaufen? Diese Fragen
stellte am Donnerstag in
den leer stehenden Räumen

des Herrenausstatters Rein-
hold die Delmenhorster
Wirtschaftsförderung, die
Akteure des Kinder- und Ju-
gendparlaments (Jupa) der
Stadt sowie des Handels
eingeladen hatte. Die Ju-
gendlichen machten so-
gleich deutlich, dass sie in

erster Linie im Internet kau-
fen. Entsprechend lautete
die Kritik, dass nur wenige
lokale Händler sich auf allen
Online-Kanälen präsentie-
ren: Facebook, Whatsapp
und besonders Instagram
wurden genannt. „Wir sind
eben die Generation der

Medien“, lautete eine Stim-
me. Auch aufregender aus-
staffierte Schaufenster oder
kostenloses WLAN in der
City wurden gefordert. „An
der Markthalle gibt es das.
Darum sitzen wir immer
da.“ Immerhin: Bremer
oder Oldenburger Einkaufs-

meilen ziehen die Jugendli-
chen kaum an. Eine weitere
Erkenntnis: Als Zugpferd für
die Innenstadt könnte ein
Jugendcafé wirken, stellte
der Vorsitzende Ali Pektürk
in Aussicht. Ein solches Café
plant das Jupa schon seit
geraumer Zeit. fred

Jugend gibt City-Kaufleuten Ratschläge mit auf den Weg

Das Vorhaben, parallel
nackte und bekleidete
Menschen in die Sauna zu
locken, kann nicht funkti-
onieren. Beide Seiten kön-
nen so nicht entspannen.
Ich befürchte, lediglich
Spanner lassen sich davon
anlocken.

Es ist ein Trugschluss,
zu glauben, in der Sauna
tummeln sich nur die
Schlanken und Schönen.
Eher ist das Gegenteil der
Fall. Und üblicherweise
spielt das keine Rolle. Und
das soll auch so bleiben!

TEXTILSAUNA

Beide Seiten
können so nicht entspannen

Zum Artikel „Grafttherme
öffnet Textilsauna“

Bernd Biermann
Bremen

DELMENHORST. Das
Technische Hilfswerk
(THW) Bremen/Delmen-
horst veranstaltet am heu-
tigen Samstag, 18. August,
in der Zeit von 7 bis 16 Uhr
eine Übung in Delmen-
horst. Übungsorte sind an
der Langen Straße und an
der Nordenhamer Straße.

Wie die Feuerwehr vor-
ab mitteilt, ist wegen der
Übung mit einem erhöh-
ten Aufkommen an THW-
Fahrzeugen in der Stadt zu
rechnen. Zudem kommt
an den Übungsorten, dem
Paul-Walter-Gelände an
der Nordenhamer Straße
sowie an der Langen Stra-
ße 71 (ehemaliges DGB-
Gebäude), zum Einsatz
von Übungsnebel und Py-
rotechnik, heißt es in der
Ankündigung. jef

THW übt
mit Nebel

groteluasma07
Textfeld
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